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WELDED
LASER

KRAFT DIAMOND àëìàçíûå ñåãìåíòíûå 
êîðîíêè äëÿ ïîäðîçåòíèêîâ

Àðòèêóëû: 
29820-68
29820-72
29820-82

68, 72, 82 ìì 

U: 230789

www.kraftool.com 

29820-68 29820-72 29820-82

Der Hersteller behält sich das Recht vor, Produktspezi�kationen ohne vorherige Ankündigung zu ändern. Die Abbildungen sind 
verbindlich. Haftung für Tippfehler ausgeschlossen.

KRAFTOOL I/E GmbH Otto-Lilienthal-Str. 25, 71034 Böeblingen, DEUTSCHLAND

WELDED
LASER

KRAFT DIAMOND Diamantbohrkrone
für Stahlbeton, segmentiert

Artikel: 
29820-68
29820-72
29820-82

68, 72, 82 mm 

• Verwenden Sie Schutzausrüstung: Schutzbrille, Schutzhandschuhe, Atemschutz
• Diamantbohrkrone ist nicht für Kurvenschnitte zu verwenden
• Im gereinigten Zustand trocken aufbewahren
• Transport in der Verpackung des Herstellers

Garantie: 6 Monate ab Kaufdatum bei bestimmungsgemäßer Verwendung. Normale Abnützung 
und Verschleiß ausgenommen.      
Nutzungsdauer: 10 Jahre bei Einhalten der Lager- und Anwendungsbedingungen.
Der Hersteller übernimmt keine Gewährleistungspflicht für Einsatzfähigkeit des Schneidwerk-
zeugs, wenn der Kunde selbst Änderungen am Aufbau vorgenommen oder Zubehör verwendet 
hat, das nicht vom Hersteller stammt.   

Garantie, Nutzungsdauer

Sicherheitshinweise 
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10.Bohrvorgang beenden: Ziehen Sie die Diamantbohrkrone vollständig aus dem Bohrloch. 
Schalten Sie erst danach die Bohrmaschine aus. Dadurch verhindern Sie ein Verkanten 
der Diamantbohrkrone.

11.Entfernen Sie den Zentrierbohrer aus dem Bohrloch.

12.Bohrloch reinigen: Entfernen Sie alle Staub- und Bohrrückstände aus dem Bohrloch.
Diamantbohrkrone schärfen: Wenn die Schnittleistung der Diamantbohrkrone nachlässt, 
können Sie das Werkzeug wieder schärfen. Bohren Sie dazu in ein abrasives Material 
(Sandstein, Block, usw.).

Arbeitsempfehlungen

Bedienungsanleitung DE

Ãàðàíòèéíûå îáÿçàòåëüñòâà 

Òðåáîâàíèÿ áåçîïàñíîñòè 
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11.Óäàëèòå êåðí èç ïðîñâåðëåííîãî îòâåðñòèÿ.

12.Î÷èñòèòå îòâåðñòèÿ îò ïûëè.

Ïðè ñíèæåíèè ðåæóùåé ñïîñîáíîñòè êîðîíêè ñëåäóåò ïðîèçâåñòè âñêðûòèå àëìàçíîãî 
ñëîÿ, ïðîñâåðëèâ íåñêîëüêî îòâåðñòèé â àáðàçèâíîì ìàòåðèàëå.

Ðåêîìåíäàöèè ïî ïðîâåäåíèþ ðàáîò

• Èñïîëüçóéòå ñðåäñòâà èíäèâèäóàëüíîé çàùèòû: î÷êè, íàóøíèêè, ðåñïèðàòîð

• Çàïðåùàåòñÿ èñïîëüçîâàòü êîðîíêó äëÿ êðèâîëèíåéíîé ðåçêè

• Õðàíèòü â ÷èñòîì âèäå, â ñóõîì ïîìåùåíèè

• Òðàíñïîðòèðîâàòü â óïàêîâêå ïðîèçâîäèòåëÿ

Ïðè èñïîëüçîâàíèè ïî íàçíà÷åíèþ ãàðàíòèÿ 6 ìåñÿöåâ ñ ìîìåíòà ïðèîáðåòåíèÿ.     

Ïðè ñîáëþäåíèè óñëîâèé õðàíåíèÿ è ýêñïëóàòàöèè ñðîê ñëóæáû 10  ëåò. 

Ïðåäïðèÿòèå-èçãîòîâèòåëü íå íåñåò ãàðàíòèéíûõ îáÿçàòåëüñòâ ïî ðàáîòîñïîñîáíîñòè 
ðåæóùåãî èíñòðóìåíòà, åñëè ïîêóïàòåëü ñàìîñòîÿòåëüíî èçìåíèë åãî êîíñòðóêöèþ èëè 
èñïîëüçîâàë äîïîëíèòåëüíûå ïðèñïîñîáëåíèÿ, íå ðåãëàìåíòèðîâàííûå ïðîèçâîäèòåëåì.   

Èíñòðóêöèÿ ïî ýêñïëóàòàöèè



Lieber Käufer! Vielen Dank, dass Sie sich für ein Kraftool-Produkt entschieden haben.
Lesen Sie diese Anleitung sorgfältig durch, bevor Sie mit der Verwendung des Werkzeuges 
fortfahren.
Befolgen Sie strikt die Sicherheitshinweise Ihrer Geräte!

Anwendungsbereich Arbeitsempfehlungen Arbeitsempfehlungen

1 2 3

1. Stellen Sie sicher, dass sich keine elektrischen oder sanitären Leitungen in der Wand oder der 
Decke (dem Boden) befinden. Elektrische Leitungen müssen stromlos geschalten und gegen 
Wiedereinschalten gesichert werden. Sanitäre Leitungen müssen zuvor entleert werden. 

2. Zeichnen Sie die Bohrung an. Markieren Sie die Lochmitte.

3.Vorbohren: Bohren Sie an der Markierung ein
8 mm Loch vor. Die Bohrtiefe sollte 30 - 40 mm 
betragen (Abb.1)

4.Verbinden Sie die Diamantbohrkrone mit 
dem Bohrkronen-Adapter. Setzen Sie den 
Zentrierbohrer in den Bohrkronen-Adapter 
ein (Abb. 2).

6.Stellen Sie auf der Bohrmaschine die 
empfohlene Drehzahl ein. Setzen Sie den 
Zentrierbohrer am vorgebohrten Loch 
an. Bohren Sie mit der Diamantbohrkro-
ne ein ca. 5 mm tiefes Loch (Abb. 3).

9.Bohren: Bohren Sie das angebohrte Loch bis 
zur erforderlichen Tiefe weiter. TIPP: Führen 
Sie beim Bohren regemäßig eine Vor- und 
Rückwärtsbewegung des Bohrers durch. Das 
entlüftet den Bohrer und ermöglicht einen 
optimalen Bohrmehltransport (Abb. 5).

5. Anbohren: Stellen Sie auf der Bohrmaschine den schlagfreien Modus ein. Dadurch 
verhindern Sie Beschädigungen (Ausschlagen, Ausbrechen) an der Bohrstelle.

7.Schalten Sie die Bohrmaschine aus. Entfernen Sie den Zentrierbohrer vom Bohrkronen-
Adapter (Abb. 4).

8. Stellen Sie den Mikroschlag ein, falls Sie eine Bohrmaschine mit Mikroschlag verwenden. 
Bei Einsatz von Standard-Schlagbohrmaschinen oder Bohrhämmern muss der SCHLAG-
FREIE Modus verwendet werden! Schalten Sie den Schlag aus, um die Diamant-Bohrkro-
ne nicht zu beschädigen.

Die Diamant-Bohrkrone KRAFT DIAMOND ist eine Premium-Bohrkrone mit einer hervorra-
genden Leistung in Stahlbeton. Die Diamant-Bohrkrone, ein Ergebnis aus Erfahrung und 
Spitzentechnologie, sorgt für exzellenten Bohrfortschritt bei hoher Standzeit.

Zum Bohren von Löchern in Stahlbeton, Beton, Mauerwerk und anderen Baumaterialien 
mit hoher Geschwindigkeit. Für den Einsatz in Schlagbohrmaschinen mit Mikroschlag 
konzipiert.
Empfohlene Geräte: Schlagbohrmaschinen mit einer Leistung ab 1000 W

Empfohlene Drehzahl: 2000 bis 3000 U/min

Empfohlene Schlagfrequenz: 20.000 bis 60.000 Schläge pro Minute

Bohrtiefe 75 mm, Aufnahme M16

Abhängig vom verwendeten Elektrowerkzeug ist ein Einsatz von Bohrkronen auch mit 1/2", 
SDS-plus, SDS-max Adaptern (separat erhältlich) möglich.

Kann auch zusammen mit einer Staubabsaugung verwendet werden (separat erhältlich).

Nicht Schlagbohren! Diamantwerkzeuge dürfen nicht mit Schlag gebohrt werden!
ACHTUNG

30 - 40 mm

5 mm

Abb. 1

Abb. 2

Abb. 3

Abb. 4

Abb. 5
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Óâàæàåìûé ïîêóïàòåëü! Áëàãîäàðèì Âàñ çà òî, ÷òî Âû âûáðàëè èçäåëèå Kraftool. 
Ïðåæäå ÷åì ïðèñòóïèòü ê åãî èñïîëüçîâàíèþ âíèìàòåëüíî èçó÷èòå ýòó èíñòðóêöèþ.
Ñòðîãî ñîáëþäàéòå ïðàâèëà òåõíèêè áåçîïàñíîñòè ïðèìåíÿåìîãî Âàìè îáîðóäîâàíèÿ!

Íàçíà÷åíèå è îáëàñòü ïðèìåíåíèÿ Ðåêîìåíäàöèè ïî ïðîâåäåíèþ ðàáîò Ðåêîìåíäàöèè ïî ïðîâåäåíèþ ðàáîò

1 2 3

1. Óáåäèòåñü â âîçìîæíîñòè ïðîâåäåíèÿ ðàáîò, â îòñóòñòâèè ñêðûòîé ïðîâîäêè è èíûõ 
âíóòðåííèõ êîììóíèêàöèé. Óáåäèòåñü â òîì, ÷òî ïðèîáðåòåííàÿ àëìàçíàÿ êîðîíêà 
ïðåäíàçíà÷åíà äëÿ îáðàáîòêè âûáðàííîãî ìàòåðèàëà. 

2. Íàíåñèòå ðàçìåòêó ñîãëàñíî òåõíè÷åñêîìó çàäàíèþ. Îáîçíà÷üòå öåíòð îòâåðñòèÿ.

3.Ïðîñâåðëèòå îòâåðñòèå ñâåðëîì èëè áóðîì 
äèàìåòðîì 8 ìì â îáîçíà÷åííûé öåíòð íà 
ãëóáèíó 3–4 ñì (Ðèñ. 1).

4.Ïðè íåîáõîäèìîñòè ñîåäèíèòå àëìàçíóþ 
êîðîíêó ñ àäàïòåðîì (åñëè ýòî íå øòàòíûé 
ïàòðîí äðåëè). Âñòàâüòå ñâåðëî â àäàïòåð 
(Ðèñ. 2).

6.Âêëþ÷èòå äðåëü íà ðåêîìåíäîâàííûå 
îáîðîòû. Íàïðàâëÿÿ öåíòðîâî÷íîå 
ñâåðëî â çàðàíåå ñäåëàííîå îòâåðñòèå,
ñäåëàéòå çàïèë àëìàçíîé êîðîíêîé 
ïðèáëèçèòåëüíî íà 5 ìì (Ðèñ. 3)

9.Ïðîäîëæàéòå ñâåðëåíèå ïî ñäåëàííîìó 
çàïèëó äî íåîáõîäèìîé ãëóáèíû. Â ïðî-
öåññå ñâåðëåíèÿ ðåêîìåíäóåì îñóùåñò-
âëÿòü âîçâðàòíî-ïîñòóïàòåëüíûå äâèæåíèÿ 
(Ðèñ. 5)

5. Â íà÷àëå çàñâåðëèâàíèÿ ðåêîìåíäóåòñÿ ïåðåêëþ÷èòü ýëåêòðîèíñòðóìåíò 
â áåçóäàðíûé ðåæèì ñâåðëåíèÿ, äëÿ òîãî ÷òîáû íå ïîâðåäèòü âíåøíþþ îòäåëêó.

7.Îñòàíîâèòå äðåëü, èçâëåêèòå öåíòðîâî÷íîå ñâåðëî èç àäàïòåðà (Ðèñ. 4)

8.Â ñëó÷àå èñïîëüçîâàíèÿ äðåëè âêëþ÷èòå ìèêðîóäàð. Â ñëó÷àå èñïîëüçîâàíèÿ 
ïåðôîðàòîðà ðåæèì äîëæåí áûòü ÁÅÇÓÄÀÐÍÛÌ!

10.Ïî îêîí÷àíèè ñâåðëåíèÿ, íå îñòàíàâëèâàÿ äðåëü, èçâëåêèòå àëìàçíóþ êîðîíêó èç 
îòâåðñòèÿ è òîëüêî ïîñëå ýòîãî îñòàíîâèòå äðåëü.

Àëìàçíûå ñåãìåíòíûå êîðîíêè ïî æåëåçîáåòîíó KRAFT DIAMOND – ýòî ñèíòåç îïûòà 
è âûñîêèõ òåõíîëîãèé äëÿ ïðåâîñõîäíûõ ðåçóëüòàòîâ ðàáîòû.

Àëìàçíûå ñåãìåíòíûå êîðîíêè äëÿ ïîäðîçåòíèêîâ ïðåäíàçíà÷åíû äëÿ ñêîðîñòíîãî 
ñâåðëåíèÿ àðìèðîâàííîãî è íåàðìèðîâàííîãî áåòîíà, êèðïè÷à, ÔÁÑ è äðóãèõ 
ñòðîèòåëüíûõ ìàòåðèàëîâ ñ èñïîëüçîâàíèåì óäàðíûõ äðåëåé ñ ôóíêöèåé ìèêðîóäàðà.

Ðåêîìåíäóåìîå îáîðóäîâàíèå: óäàðíûå äðåëè ìîùíîñòüþ îò 1000 Âò.

Ðåêîìåíäóåìûå îáîðîòû: îò 2000 äî 3000 îá./ìèí.

Ðåêîìåíäóåìàÿ ÷àñòîòà óäàðîâ: îò 20000 äî 60000 óä./ìèí.

Ðàáî÷àÿ ãëóáèíà ñâåðëåíèÿ 75 ìì, ïîñàäî÷íàÿ ðåçüáà Ì16

Â çàâèñèìîñòè îò ïðèìåíÿåìîãî ýëåêòðîèíñòðóìåíòà âîçìîæíî èñïîëüçîâàíèå 
êîðîíîê ñ àäàïòåðàìè (ïðèîáðåòàþòñÿ îòäåëüíî): 1/2",  SDS-plus,  SDS-max.

Âîçìîæíî èñïîëüçîâàíèå ñ ïûëåîòâîäîì (íàñàäêîé äëÿ ïûëåñîñà) –
ïðèîáðåòàåòñÿ îòäåëüíî.

Ðàáîòà ñ ïåðôîðàòîðàìè òîëüêî â áåçóäàðíîì ðåæèìå!


